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noch Kaufloose sowohl von hiesiger als auch von Herzog!. Braunschweiger Lotterie unter der be
sten Bedienung bey ihnen zu bekommen.

$6; Alle diejenige . welche aus der Collectur des Juden-Vorsing-rs Marcus Joseph zu Hebens-
häufln, Loose zur iten Classe der Zoten hiesigen Lotterie genommen, werden hierdurch benach
richtigt, diè Einlage zur sten Classe längstens 8 Tage vor derben lyten Scpt. d I. vvr sich gehen«
den Ziehung, mit i Rthlr. l Ggr. das Loos, anhero einzuschicken und dagegen die Renovations-
Loose zu empfangen. Cassel den i7ten Aug. 1786.

Fürst!. Heßis. Classen - lotterie - Direction daselbst.

57) Es will Jemand ein wohlgelegenes Wohn - und Brauhaus mit darbinter gelegenen kleinen

Garten, aus freyer Hand verkaufen; Kauflustige könnnen die deöhalbige Bedingungen und
Lage in der Waysenhauö-Buchdruckercy gefälligst erfragen.

Besondere Anzeigen.
r) Nachdem die plansmäßige Ziehung der rten Classe von der gegenwärtigen hiesigen XXXten

Lotterie mit aller Ordnung geendiget worden; So werden die Herren Interessenten, nicht nur die
darinn gefallene Gewinne, nach Abzug des loten Pfennigs und des denen Herren CollecceurS
verwillrgten j Ggr. von einem jeden Gewinn Thaler, binnen der im Plan bestimten Vierwöchi
gen Frist von deuenjenigen Herren Cvllecteurs, bey welchen die Einlagen geschehen, gegen die
sofort auszuhändigende Original-Gewinn Loose in Empfang zu nehmen, sondern auch dieRe-

^ Novation derer im Spiel verbliebenen Billets um fo mehr zu beschleunigen gelieben, alsdieZieo
hung der folgenden sten Classe in genauester Befolgung deö Plans am lyten Septembrir nächst-

- hin ohnfehlbar geschiehet. Auch stehen noch einige Kauf-Loose zu der sten Classe, als: Ganze
. zu Ein Rthlr. Zwölf Ggr. Halbe zu Achtzehn Ggr. und Viertels zu Neun Ggr. in sämtlichen

Collectur en zu erhalten. Cassel, den yten Augnili 1786.
Fürst!. Heßis. Direction der gnädigst garantirteli Classen-Lotterie das.

r) Vor etlichen Wochen ist vom ordinären Postwagen von hiernach Pyrmont ein Passagier-Soffre
unterwegs verloren gangen, oder, wie vielmehr den Umständen nach zu vermuthen, irgend
wo diebischer Weise entwendet worden. Nach Angabe des Eigenthümers, soll dieser Coffer

 i alt und nicht groß, ohngefahr iß Elle lang, mit rauhem Leder überzogen und mit Eiftn be-
i. schlagen, auch mit 2 Schlössern, einem ord. deutschen und einem Vorlegeschloß versehen ge-
, wefln, dessen Deckel aber rund und abgeschabt seyn, und der Inhalt davon in nachspecifittr-

ten Effecten bestanden haben: l) einem Kleid von engl. Tuch, grünlich-gelb, mit Tanns
 , von selbiger Farbe gefüttert und vergoldeten Knöpfen, s) einer paille-seidenen Weste mit con-

kenrter Seide gestickt, 3) einer weissen Weste von gestrieften engl. Pickee, 4) einer dergl.
von ordinären Pickee, 5) 2 Paar Beinkleider von Nankin, 6) einem Paür weissen parchet-
nen Unterhosen, 7) 3 Stück Oberhemden von feinem holländ. Linnen, 8) 4 Stück weissen
Schnupftüchern mit rother Einfassung, 9) 4 Halsbinden, 10) 2 Paar grauen seidenen, ein

. Paar baumwollenen und 2 Paar leinenen Strümpfen, 1 1) einem feinen Castor-Huth, inwendig
mit Federn, 12) l Paar Schuhe, rr) i Paar überlegten Schnallen, 14) einem Tischtuch
rmd einer Serviette; ferner 15) einem kleinen Kästchen von roth gebeiztem Holz, worin Far
ben zur Miniatur-Malerey sind, 16) noch einem Kästchen von Pappe, worin sich auch Sa
chen zum Miniaturmalen, nebst -Porträts, befinden, 17) einem Paket mit der Aufschrift:
an Jakob Hirsch, und 18) einem dergl. an den Hof-Lieferanten Beermann. Wer von die

sen vor beschriebenen Kleidungsstücken und übrigen Sachen selbst entweder, oder doch so, daß
. dadurch deren wirkliche Ausfindigmachung geschehen kan, anhero, oder dem nächsten Fürst!»

Jufiitz-Amt, was angezeiget, dem wird, mit aüenfalsiger Verschweigung feines Namens,
wenn diese dahey verlangt wird, eine gute Belohnung hiermit versprochen. Cassel den i-ten
August 1786. Aus Fürst!. Ober Pc&gt;st,Anrr.
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